
Damit jeder Werker schnell zupacken und effizient 
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Wie sieht die zukunftsfähige und ergonomisch orientierte Arbeitsplatzgestaltung von heute und 

morgen aus? Wie lassen sich gesunde Arbeitsplätze für mehr Wirtschaftlichkeit schaffen? Und mit 

Hilfe welcher Innovationen werden Montage- oder Verpackungsprozesse noch effizienter? 

Wenn es um clevere Intralogistik-Arbeitsplatzlösungen geht, hat sich die KRIEG GmbH & Co. KG unter der 

Marke WORKFLEX als erfahrener Partner etabliert. Seit mehr als 66 Jahren sorgt der Hersteller dafür, 

dass Menschen an ihren Arbeitsplätzen produktiv, gesund und gerne arbeiten. Die Realisierung von 

ergonomischen Arbeitsplatzlösungen steht dabei stets im Fokus. Eigene IGR-zertifizierte Ergonomie 

Coaches stehen als Spezialisten mit Rat und Tat zur Seite. 

„Aktuell beschäftigen wir uns noch intensiver mit dem ergonomischen Kommissionieren. Wie lässt sich 

Material so nah wie möglich an den Werker heranführen? Welche Assistenzsysteme sind dabei behilflich? 

Anhand der Exponate zeigen wir auf der Messe die Möglichkeiten, die sich an den ergonomischen 

Prinzipien ausrichten“, erklärt Vertriebsleiter Simon Hausner. Ob für hohe Verpackungsfrequenzen in 

einer Packstraße oder für die Kleinserienmontage mit schnell wechselnden Prozess- oder 

Produktionsverfahren: KRIEG zeigt seine Arbeitsplatzsysteme unter dem Aspekt der unterschiedlichsten 

Aufgaben, Anforderungen und Bedürfnisse. 

Zu den Besonderheiten gehören in diesem Jahr der Verpackungsarbeitsplatz PACKPLAN mit elektronisch 

angesteuertem Prozesslift zum Höhenausgleich, um ergonomische Fehlhaltungen auszugleichen. Mit 

dem Arbeitsplatz MULTIFLEX zeigt KRIEG, wie eine mobile Materialbereitstellung für die 

Kleinserienmontage mit integriertem Pick-by-Light besonders effektiv eingesetzt werden kann. 

Präsentiert werden auch Werkerassistenzsysteme, beispielsweise in Kombination von Pick-by-Light, 

Touchscreen und Kamerasystem (Kommissionierarbeitsplatz ERGOSMART). 



„Der so genannte Schlaue Klaus ist ein kognitiv-basiertes Kamerasystem. Im Montage- oder 

Verpackungsprozess wird erfasst, ob der Werker alle Elemente in der richtigen Anordnung und in der 

korrekten Reihenfolge verarbeitet hat. Jeder Handgriff wird mit Unterstützung einer komplexen 

Kameralösung detailreich überwacht, was sowohl zur Kontrolle als auch zum Nachweis dient“, erörtert 

Hausner. Ob die ergonomische Positionierung von Mitarbeitern oder von Materialien, ob intelligente und 

intuitive Werkerführung oder visuelle Hilfsmittel: Die Systeme tragen wesentlich dazu bei, die 

Fehlerquoten innerhalb der Montage- und Verpackungsprozesse zu minimieren und ein gesundes 

Arbeiten zu fördern. Hausner: „Auch der Einarbeitungsaufwand für Mitarbeiter und Leiharbeiter kann 

durch diese Assistenzsysteme sinken.“ 

Besucher können anhand von Live-Produktpräsentationen die verschiedenen Serien kennenlernen. 

Besuchen Sie KRIEG WORKFLEX in Halle 5 an Stand D45, um Ihre innovativen Arbeitsplatzlösungen zu 

entdecken und maßgebliche Impulse für Ihre effizienten, zukunftsfähigen Intralogistikprozesse zu 

sammeln. 

Quelle: www.krieg-online.de 
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